
Südwürttemberg

MEHRZWECKHALLE 
WEISSENAU / 

Ein Unternehmen der        -Gruppe Baden-Württemberg

VERANSTALTUNGSDATEN / 

Datum Mittwoch, 23. Oktober 2024

Uhrzeit 8.30 bis 17.00 Uhr

Ort ZfP Südwürttemberg 
Mehrzweckhalle Weissenau 
Weingartshofer Straße 2 
88214 Ravensburg

Anmeldung per E-Mail bis spätestens  
9. Oktober 2024 an  
susanne.handtmann@zfp-zentrum.de

Kontakt Susanne Handtmann 
Telefon 0751 7601-2789 (Mo/Di/Do) 
Sekretariat der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie/Psychotherapie 
Weissenau

Teilnahmegebühr Die Teilnahmegebühr in Höhe von 
110,- Euro ist unter Angabe des Namens 
und der CO-Nummer 934812 vorab  
zu entrichten. Bitte überweisen Sie  
den Betrag auf folgendes Konto bei  
der Kreissparkasse Biberach:  
DE 50 65450070 0000700719

 Für Beschäftigte des ZfP Südwürttemberg 
(bitte ebenfalls anmelden) ist die 
Teilnahme kostenfrei.

Die Tagung wird ohne Pharma-Sponsoring veranstaltet. 
Fortbildungspunkte sind bei der Landesärztekammer Baden-
Württemberg beantragt.
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REFERENTINNEN UND REFERENTEN /

Dr. med. Sabine Müller 
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie, 
Chefärztin der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie/
Psychotherapie Weissenau

Dr. med. Claus Rüdiger Haas 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie 
und Facharzt für Neurologie, Ärztlicher Direktor der LWL-Klinik 
Marl-Sinsen und Dortmund

Prof. Dr. med. Jörg M. Fegert 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Facharzt für 
Psychotherapeutische Medizin, Ärztlicher Direktor der Klinik 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie des 
Universitätsklinikums Ulm 

Dipl.-Päd. Katrin Boger 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin in eigener Praxis, 
Traumatherapeutin (DeGPT)

Dr. med. Yonca Izat 
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Fachärztin 
für Pädiatrie, Chefärztin der Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik, Vivantes 
Klinikum Neukölln und im Friedrichshain

Dr. med. Anette Schneider 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, Ärztliche Leiterin 
des Sozialpädiatrischen Zentrums Ravensburg, St. Elisabeth 
Stiftung

Dipl.-Päd.-Sigrid Bohnet 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin und  
Therapie leiterin der Eltern-Kind-Station, Liebenau-Kliniken 
Meckenbeuren

Während der Veranstaltung wird für die Öffentlichkeits-
arbeit des ZfP Südwürttemberg fotografiert. Mit Ihrer 
Anmeldung und Teilnahme an der Veranstaltung erklären 
Sie sich damit einverstanden.

FRÜHE 
KINDHEIT
/ 
33. JAHRESTAGUNG
DER KLINIK FÜR  
KINDER- UND
JUGENDPSYCHIATRIE/
PSYCHOTHERAPIE

23.10.2024 / 8.30 - 17 UHR



JAHRES
TAGUNG /

PROGRAMM /

8.30 - 9.00 Uhr Ankommen und Anmeldung

9.00 - 09.15 Uhr  Begrüßung  
Frank Happich und  
Dr. med. Sabine Müller

9.15 - 09.45 Uhr Frühkindliche Entwicklung –  
Bedürfnisse, Schutz- und Risikofaktoren 
Dr. med. Sabine Müller

09.45 - 10.45 Uhr Diagnostik und Therapie psychischer 
Störungen im Vorschulalter 
Dr. med. Claus Rüdiger Haas 

10.45 - 11.15 Uhr Kaffeepause

11.15 - 12.00 Uhr Psychische Belastung im Vorschul-
alter im Kontext der Corona-Pandemie 
und weiterer Krisen 
Prof. Dr. med. Jörg M. Fegert

12.00 - 12.45 Uhr  Traumatherapie im frühen Kindesalter 
 Dipl.-Päd. Katrin Boger

12.45 - 13.45 Uhr  Mittagspause

13.45 - 14.30 Uhr Entwicklungspsychologische 
Beratung und Therapie

 Dr. med. Yonca Izat

14.30 - 15.15 Uhr Sozialpädiatrisches Zentrum –  
für wen wir da sind und was wir tun

 Dr. med. Anette Schneider

15.15 - 15.45 Uhr Kaffeepause

15.45 - 16.30 Uhr Inklusive stationäre Eltern-Kind- 
Behandlung 
Dipl.-Päd. Sigrid Bohnet  

16.30 - 17.00 Uhr Diskussion, Abschluss und Ausblick 

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wer schon länger im Fach tätig ist, nimmt wahr, dass bestimmte 
Erkrankungen bei immer jüngeren Kindern beziehungsweise 
Jugendlichen auftreten. Es ist keine Seltenheit mehr, auf 
Kinderstationen oder im frühen Jugendbereich Patient:innen  
mit einer Anorexie zu behandeln. Ähnliches gilt für Patient:innen 
mit Persönlichkeitsstörungen, insbesondere der emotional 
instabilen Persönlichkeitsstörung vom Borderline-Typ.

Eine analoge Entwicklung sehen wir bezüglich sozio-emotionalen 
Auffälligkeiten, aber auch manifesten Erkrankungen wie ADHS, 
SSV, Depression und weiteren – zunehmend tritt erhebliche 
Symptomatik auch schon im Vorschulalter auf. Drohte früher ein 
Schulausschluss bei starken Verhaltensauffälligkeiten der 
Kinder, ist nun bereits der Ausschluss aus dem Kindergarten 
häufig anzutreffen – eine fatale Spirale setzt sich in Gang. Es 
kommt zunehmend zum Verlust einer altersangemessenen 
Entwicklung – mit Defiziten insbesondere der Sozialkompeten-
zen, aber auch der Emotionsregulation und anderer verhaltens-
relevanter Fähigkeiten.  Gleichzeitig sind die Ressourcen sowohl 
im familiären Rahmen, aber auch in Schule, Jugendhilfe, ambu - 
lanter und stationärer kinder- und jugendpsychiatrischer und 
psychotherapeutischer Versorgung häufig unzureichend und 
Angebote (noch) nicht gut an diese Klientel angepasst.

Wir sehen es als unsere Aufgabe, uns auf veränderte Bedürfnisse 
einzustellen – unsere Angebote anzupassen, unsere Kompeten-
zen zu erweitern, auf das zu reagieren, was ist.

Mit dieser Tagung wollen wir einen Beitrag dazu leisten. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse und auf den Austausch mit Ihnen!

Dr. med. Sabine Müller Frank Happich 
Chefärztin Pflegerisch-pädagogische Klinikleitung


